
Protokoll der 7. Arbeitssitzung der AG Transport 

am 28.05.2013 in der SUB Göttingen 

 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer : 

Bachmann, Harald , SUB Göttingen 

Gillitzer, Berthold , BSB München (ab 12.00 Uhr) 

Harms, Reinhard , SUB Göttingen 

Kraus, Barbara, UB Frankfurt/M 

Lais, Marion , ZLB Berlin 

Mrowka, Tatjana , USB Köln 

Nelißen , Michael , HBZ 

Rühmer, Brigitte , BSB München (Protokoll) 

Schröder, Albert , UB Regensburg 

Schwersky, Uwe , SBB (Vorsitz) 

 

Entschuldigt : 

Berthold, Renate, UB der EUV Frankfurt/O 

Conradt, Volker , BSZ 

Pietzonka, Günter , HEBIS 

Schaab, Rupert , SUB Göttingen 

Schöne, Silvia, SLUB Dresden 

Scholz, Christine , WLB Stuttgart 

 

 

TOP 1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 

Die Tagesordnung wird um zwei Punkte ergänzt. (Vorschläge von Frau Lais) 

 Betreuung der Webseiten BTD 

 Schließzeiten BTD 

 

TOP 2. Vorstellung der neuen Mitglieder in der AG Transport 

 

Zwei neue Mitglieder der AG Transport stellen sich vor: 

 

Frau Tatjana Mrowka ist seit 1. Januar 2013 die neue Leiterin der Sortierzentrale Nordrhein-

Westfalen an der USB Köln. Sie tritt damit die Nachfolge von Herrn Depping an. 

 

Herr Harald Bachmann, der bereits seit vielen Jahren im kommerziellen Transportwesen tätig war, 

wurde zum 1.12.2013 zum neuen Koordinator des Büchertransportdienstes Deutschland ernannt.  

Er tritt die Nachfolge von Herrn Triebel an. 

 

TOP 3. Betreuung der Webseiten des BTD 

 

Frau Lais wirft die Frage auf, wer die Listen des BTD in Zukunft pflegen wird. 



Herr Bachmann stellt das Logistikkonzept des BTD vor mit neuem Auftritt der Webseite. Er schlägt 

vor, über die Mailingliste der AG-Transport Änderungen, Neuzugänge im Büchertransportdienst, 

sowie Anregungen und Informationen an ihn zu melden. 

Die Aktualisierung der Teilnehmerlisten würde Herr Bachmann übernehmen. 

 

TOP 4. Schließzeiten des BTD 

 

In Folge des Betriebsurlaubs für die gesamte UB Göttingen wird auch die Transportzentrale vom 

23.12.2013 bis 1.1.2014 geschlossen sein. Letzter Versandtag wäre der 20.12.2013 Für viele 

Bibliotheken würde dies einen erheblichen Rückstau im Containerversand bedeuten, da die 

Fernleihbestellfunktion für die Benutzer über die Feiertage erhalten bleibt. 

Herr Bachmann prüft, ob eine Notdienstwarenannahme ermöglicht werden kann. Es wird für diese 

Zeit auf vermehrte Direktlieferungen per Container hingewiesen. 

 

TOP 5. Transportwege in den Adressdaten der ZDB 

 

Auf der letzten Sitzung der AG Transport wurde vereinbart, dass die Leihverkehrszentralen die 

geeigneten Stellen wären, die Daten der am Büchertransportdienst teilnehmenden Bibliotheken in 

der Adressdatei der ZDB zu pflegen.  

Die AG Technik wurde im Rahmen der vergangenen AG Leihverkehr informiert.  Bislang erfolgte 

jedoch keine Stellungnahme. 

Herr Schwersky erklärt sich bereit, sich bei Herrn Heise nach dem Sachstand zu erkundigen. 

 

 

TOP 6. Neuer Postrahmenvertrag in NRW und zu erwartende Preiserhöhungen 

 

Frau Mrowka informiert die Mitglieder über die geänderten Konditionen in NRW. 

Der Rahmenvertrag zwischen DHL und dem Land NRW wurde seitens der DHL zum 1. Mai 2013 

gekündigt. In Zukunft wird NRW die Dienstleistung zwar weiterhin von der DHL beziehen, jedoch zu 

geänderten Konditionen. Ab 1.5.2013 betragen die Portogebühren 4,11 € brutto statt 3,53 €. 

Diese Portokosten gelten ab sofort für diejenigen Bibliotheken außerhalb von NRW, die bisher schon 

Quartalsabrechnungen erhalten haben. 

Für das Jahr 2013 verfügt die Sortierzentrale noch über Rücklagen, mit denen die Portoerhöhung in 

NRW ausgeglichen werden kann , so dass sich die Bibliotheken in NRW erst ab 2014 anteilig an der 

Kostenerhöhung werden beteiligen müssen. 

 

Herr Bachmann berichtet, dass der Rahmenvertrag des BTD mit DHL bis Ende Dezember 2013 läuft. 

Die Portogebühren betragen bislang 3,87 €. 

Ende des Jahres werden neue Verhandlungen mit DHL geführt, eine leichte Erhöhung der Gebühren 

ist auch hier zu erwarten. 

 

TOP 7. Relevante Themen und Zukunft der AG Transport 

 

Die AG hat seit ihrer Gründung im Jahr 2009 wichtige und relevante Themen abhandeln können. Im 

Augenblick scheinen die drängendsten Probleme behandelt bzw. gelöst. Die AG beschließt, dennoch 

als Gruppe bestehen zu bleiben, um feste Ansprechpartnerinnen bzw. -partner in den einzelnen 



Verbünden für Fragen rund um den Büchertransport zu haben. Die Mitglieder einigen sich darauf, 

dass die Treffen der AG in Zukunft nach Bedarf anberaumt werden. Fragen und Probleme sollen 

zunächst über die Mailingliste ausgetauscht und nach Möglichkeit geklärt werden. 

 

Alle wichtigen Informationen sind im Wiki der AG Transport beim GBV nachzulesen, das weiterhin 

von Herrn Schwersky betreut wird. Frau Lais bekommt ebenfalls die Zugangsdaten, um in dringenden 

Fällen zur Verfügung zu stehen. 

 

TOP 8. Sonstiges 

 

Herr Harms zeigt den Teilnehmern Versandboxen mit denen CDs und DVDs besonders geschützt 

verschickt werden können. Viele Bibliotheken versenden bereits non-book materials in diesen 

praktischen Verpackungen und haben damit gute Erfahrungen gemacht. 

Zu beziehen über verschiedene Anbieter (Nachtrag von Frau Kraus) 

http://www.noris-transportverpackung.de/index.php?id=11984 

 

Frau Mrowka berichtet über eine Diplomarbeit zum Thema „Return on investment“, die an einem 

wirtschaftswissenschaftlichen Institut der Universität Köln in enger Zusammenarbeit mit der 

Bibliothek geschrieben wurde, bislang jedoch noch veröffentlicht ist. 

In der Untersuchung wurde auf der Basis der PFL-Zahlen von 2011 berechnet, wie viel die Besteller 

hätten zahlen müssen , wenn sie statt der Fernleihe subito genutzt hätten. Dabei wurde ermittelt, 

dass für jeden investierten Euro in der Fernleihe ein Gewinn von 1,60 Euro erzielt wird. Die Arbeit 

stößt in der Runde auf großes Interesse. Frau Mrowka wird über die Mailingliste mitteilen, wenn die 

Untersuchung veröffentlich ist. Es ist geplant, eine andere Diplomarbeit über die Sortierzentrale in 

NRW anfertigen zu lassen. 

Der Bericht führt zu einer angeregten Diskussion unter den Mitgliedern über Kosten und Zukunft der 

Fernleihe.  

 

 

 

Brigitte Rühmer 

12.6.2013 


